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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

13.09.2017 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich dafür aus, das Europäische Denkmalschutzjahr 
2018 auch als Themenjahr der Landeshauptstadt Potsdam aufzunehmen. Dazu wird der 
Oberbürgermeister beauftragt, dem Hauptausschuss im November 2017 ein entsprechendes 
Konzept vorzulegen.

gez. Peter Schüler
Fraktionsvorsitzender
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin: 08.11.2017



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung

Das Europäische Denkmalschutzjahr 2018 ist eine gute Gelegenheit, auf die Belange des 
Denkmalschutzes und der Denkmalpflege aufmerksam zu machen und ihre Bedeutung für Potsdam 
zu dokumentieren.
Nach 1990 wurde ein großer Teil des umfangreichen Denkmalbestandes gerettet und saniert, vor 
allem durch private Investitionen, aber auch durch weitreichende staatliche Förderung. Mit dieser 
umfangreichen Sanierungswelle ging ein ungewöhnlicher Beratungs- und Regelungsbedarf durch die 
Untere Denkmalschutzbehörde einher, dem sie mit begrenzten Ressourcen hervorragend 
nachgekommen ist. Die Tatsache, dass Potsdam nicht „totsaniert“ wurde, sondern immer noch als 
authentisch erlebt werden kann, ist ein Ergebnis dieser Beratung. Da die bauliche Betreuung von 
Denkmalen angesichts erneuter Maßnahmen und Erfordernisse weiterhin eine wichtige Aufgabe in 
Potsdam bleiben wird, das Ergebnis für die Lebensqualität und für die weitere wirtschaftliche 
Entwicklung von Bedeutung ist, wird ein solches Themenjahr für notwendig angesehen.


